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Einrichtungen der Burchard Führer GmbH

Alte Molkerei Seniorenpflegeheim
31832 Springe-Altenhagen
Tel.: 0 50 41 / 9 44 70
alte.molkerei-seniorenpflegeheim.de

Amalienhof Pflegezentrum
06842 Dessau-Roßlau 
Tel.: 03 40 / 8 71 50 
amalienhof-pflegezentrum.de

Bertoldsheim Seniorenpflege
86643 Bertoldsheim-Rennertshofen 
Tel.: 0 84 34 / 942-0
bertoldsheim-seniorenpflege.de

Berghof  Seniorenpension
22952 Lütjensee 
Tel.:  0 41 54 / 98 93 0
berghof-luetjensee.de

Carolahof Seniorenpflegeheim
09627 Hilbersdorf 
Tel.: 0 37 31 / 79 60 
carolahof-seniorenpflegeheim.de

Crossinsee Seniorenpflegeheim
15713 Königs Wusterhausen,
OT Wernsdorf 
Tel.: 0 33 62 / 88 63 00 
crossinsee-seniorenpflegeheim.de

Dahlienhof Seniorenpension
24582 Wattenbek
Tel.: 0 43 22 / 55 28 61 05 
dahlienhof-wattenbek.de

Eichenhof Seniorenpflegeheim
16341 Panketal, OT Zepernick
Tel.: 0 30 / 91 20 29 70 
eichenhof-seniorenpflegeheim.de

Fritzenhof Seniorenpflegeheim
09557 Flöha
Tel.: 0 37 26 / 79 80 
fritzenhof-seniorenpflegeheim.de

Gut Zehringen 
Wohnheim für Behinderte
06369 Köthen / OT Zehringen
Tel.: 0 34 96 / 4 06 60
gut-zehringen.de

Hansahaus Seniorenpflegeheim
01097 Dresden
Tel.: 03 51 / 65 68 40
hansahaus-seniorenpflegeheim.de

Helenenhof Seniorenpflegeheim
31303 Burgdorf
Tel.: 0 51 36 / 8 97 40
helenenhof-seniorenpflegeheim.de

Hermannshof Seniorenpflegeheim
32805 Horn – Bad Meinberg 
Tel.: 0 52 34 / 20 55 70
hermannshof-seniorenpflegeheim.de

Herthasee Seniorenzentrum
14193 Berlin
Tel.: 0 30 / 89 69 30
herthasee-seniorenzentrum.de 

Rotunde Seniorenpflegeheim
16341	Panketal, OT Zepernick
Tel.: 0 30 / 94 79 49 10
rotunde-seniorenpflegeheim.de

Schloßberg Seniorenpflegeheim
08340 Schwarzenberg
Tel.: 0 37 74 / 7 62 90
schlossberg-seniorenpflegeheim.de

Schwanenburg Seniorenpflegeheim
15713 Königs Wusterhausen, 
OT Wernsdorf
Tel.: 03 37 62 / 9 07 42
schwanenburg-seniorenpflegeheim.de

Seniorengarten
39164 Wanzleben-Börde, 
OT Seehausen
Tel.: 03 94 07 / 9 37 18
seniorengarten-seehausen.de

Sächsische Schweiz Seniorenzentrum
01796 Pirna
Tel.: 0 35 01 / 5 50 50
seniorenzentrum-pirna.de

St. Annenstift Seniorenpflegeheim
29221 Celle
Tel.: 0 51 41 / 9 05 50
annenstift-celle.de

St. Benedikt Seniorenpflegeheim
92224 Amberg
Tel.: 0 96 21 / 7 69 30
benedikt-seniorenpflegeheim.de

Steintorpalais Seniorenpflegeheim
06112 Halle (Saale)
Tel.: 03 45 / 2 09 33 90
steintorpalais-seniorenpflegeheim.de

Stockberg Seniorenzentrum
06667 Stößen
Tel.: 03 44 45 / 90 40
www.stockberg-seniorenzentrum.de

Villa Finow
16227 Eberswalde
Tel.: 0 33 34 / 42 99 71
villa-finow.de 

Waldidyll-Seniorenzentrum 
04703 Leisnig / OT Paudritzsch
Tel.: 03 43 21 / 6 23 90
waldidyll-paudritzsch.de 

Waldpark Seniorenpflegeheim
01309 Dresden
Tel.: 03 51 / 65 68 50
waldpark-seniorenpflegeheim.de

Wasserschloß Seniorenpflegeheim
06386 Osternienburger Land / 
OT Großpaschleben
Tel.: 0 34 96 / 50 93 17
wasserschloss-seniorenpflegeheim.de

Hoher Hof Behindertenwohnheim
09627 Hilbersdorf
Tel.: 0 37 31 / 79 61 60
hoherhof-behindertenwohnheim.de

Jakobushof Seniorenpflegeheim
91275 Auerbach i. d. Opf.
Tel.: 0 96 43 / 20 66 00
jakobushof-seniorenpflegeheim.de

Kleefelder Seniorenpflegeheim
30625 Hannover
Tel.: 05 11 / 5 38 95 80
kleefelder-seniorenpflegeheim.de

Kloster Meyendorf Betreuungszentrum
39164	Stadt Wanzleben-Börde, 
OT Meyendorf
Tel.: 03 94 07 / 9 36 80
kloster-meyendorf.de

Köhlergrund Seniorenzentrum
31073 Grünenplan
Tel.: 0 51 87 / 9 70 70
koehlergrund-seniorenzentrum.de

Laurentiushof Seniorenpflegeheim
39448	Börde-Hakel, OT Etgersleben
Tel.: 03 92 68  / 3 04 94
laurentiushof-seniorenpflegeheim.de

Leinetal Seniorenpflegeheim  
und Haus Grasdorf
30880 Laatzen
Tel.: 05 11 / 8 20 21
leinetal-seniorenpflegeheim.de

Lausitzperle Seniorenzentrum
03130 Spremberg
Tel.: 0 35 63 / 5 93 98 01 01
lausitzperle-seniorenzentrum.de

Mathildenhof Seniorenzentrum
14129 Berlin
Tel.: 0 30 / 80 19 30
mathildenhof-seniorenzentrum.de

Murgtalblick Betreuungszentrum
72270 Baiersbronn-Schwarzenberg
Tel.: 0 74 47 / 28 10
murgtalblick-betreuungszentrum.de

Paracelsushof Seniorenpflegeheim
06114 Halle (Saale)
Tel.: 03 45 / 6 85 72 36
paracelsushof-seniorenpflegeheim.de

Pommern Residenz
17419 Seebad Ahlbeck
Tel.: 03 83 78 / 36 10
pommernresidenz.de

Rosenblatt Seniorensitz
31655 Stadthagen
Tel.: 0 57 21 / 30 65
rosenblatt-stadthagen.de 

Rosenhain Seniorenpflegeheim
06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 0 34 96 / 55 01 30
rosenhain-seniorenpflegeheim.de
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■■ Begrüßung
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Liebe Leserinnen und Leser, 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

gestatten Sie, dass ich mich 
vorstelle. Ich bin Ulrich Haar-
haus, 60 Jahre alt, Dipl. Theo­
loge, Heimleiter und ur-
sprünglich aus dem Breisgau 
stammend.

Im Bereich der Altenpflege 
bin ich nun schon seit ins-
gesamt 30 Jahren unterwegs. 
Neben einem kirchlichen Ar-
beitgeber habe ich in meiner 
Laufzeit ausschließlich mit 
privaten Arbeitgebern zusam-
mengearbeitet.

Mein Weg zur Burchard Füh-
rer GmbH wurde bereits ab dem 
Jahr 2007 geebnet, in welchem 
ich die Leitung des Mathilden-
hof Seniorenzentrums erhielt. 
Im Jahr 2010 wurde ich Ein-
richtungsleiter des Herthasee 
Seniorenzentrums und wurde 
dann im selben Jahr, mit der 
Übernahme beider Senioren­
zentren aus der Insolvenz, in 
die Familie der Burchard Führer 
Gruppe aufgenommen. Das ist 
nun bald 10 Jahre her – und 
es war ein Glücksfall. Mit Hilfe 
unserer neu gewonnenen Zen-
trale in Dessau und den dort 
ansässigen kompetenten Fach-
bereichsleitungen war es nun 
möglich, unsere Berliner Gru-
newald GmbH aufs Beste zu 
optimieren.

Nach vielen Jahren des 
Wechsels und der Optimierung 
leite ich heute wieder beide 
Häuser mit viel Herzblut.

Aus meiner Sicht ist es eine 
ganz besondere Mischung, die 
die Burchard Führer GmbH at-
traktiv macht. Insbesondere in-

dividuelle Werte 
werden hier ge-
schätzt und in 
jeder Einrichtung 
eingebunden und 
gelebt. So steht es 
immer im Mittel-
punkt, jedem Be-
wohner ein neues 
familiäres Zuhau-
se zu schaffen und ihm eine 
Pflege nach seinen Bedürfnis-
sen zu gewährleisten. Neben 
der Einhaltung dieser tradi­
tionellen und bodenständigen 
Werte in den Einrichtungen 
selbst, passt sich die Gruppe 
jedoch auch immer wieder an 
aktuelle Gegebenheiten an. 
So wird nicht nur ein Stillstand 
verhindert, sondern auch das 
Wachstum der Gruppe durch 
unsere erfahrene Geschäfts-
führung vorangebracht. Genau 
das macht eine erfolgreiche 
Unternehmung aus.

Um nur ein Beispiel dafür zu 
nennen, möchte ich eine Ent-
wicklung aus dem vergangenen 
Jahr erwähnen. Es handelt sich 
um das neue Qualitäts- und 
Prüfsystem in der stationären 
Pflege, welches seit Oktober 
2019 umgesetzt wird. Das neue 
Prüfsystem soll die Pflege-
qualität verbessern und über-
prüft im Mittelpunkt die Frage, 
wie gut es den Einrichtungen 
gelingt, auf die Bedarfe und 
Bedürfnisse der Bewohner ein-
zugehen. Halbjährlich müssen 
Einrichtungen interne Quali-
tätsdaten – sogenannte Indika-
toren – bei den zu Pflegenden 

erheben. So wurde auch unsere 
Einrichtung, der Mathildenhof, 
im Dezember nach den neuen 
Kriterien des MDK überprüft 
und erhielt ein hervorragendes 
Ergebnis.

Dieses Ergebnis könnten wir 
ohne die Leistung unserer en-
gagierten Mitarbeiter und die 
fachliche Unterstützung des 
zentralen Qualitätsmanage-
ments der Gruppe in Verbin-
dung mit der begonnenen Um-
setzung der Digitalisierung der 
Pflegeplanung nicht erreichen.

Pflege ist und bleibt ein Per-
sonengeschäft und ist ständi-
gen Entwicklungen ausgesetzt. 
Deshalb gilt mein herzlichstes 
Dankeschön all unseren Mit-
arbeitern sowie der gesamten 
Burchard Führer Gruppe für die 
tägliche und unermüdliche Ar-
beit daran, unser Unternehmen 
zu dem zu machen, was es heu-
te ist.

Ihr 

Ulrich Haarhaus
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 Ge neralisti sche Pfl egeausbildung ab 2020
Ganz neu in diesem Jahr er­
wartet die Gruppe und somit 
auch all ihre Einrichtungen 
die generalisti sche Pfl egeaus­
bildung. Mussten sich die Aus­
zubildenen vormals vor Aus­
bildungsantritt  entscheiden, ob 
sie in den Bereich Altenpfl ege, 
den Bereich Gesundheits­ und 
Krankenpfl ege oder den Be­
reich der Gesundheits­ und 
Kinderkrankenpfl ege gehen 
möchten, wurden diese Aus­
bildungen nun aufgrund ihrer 
ähnlichen Inhalte zusammen­
gefasst, um eine spätere Pfl ege 
von Menschen aller Altersgrup­
pen zu gewährleisten. Im Detail 
bedeutet dies, dass alle Aus­
zubildenen die gleichen theo­
reti schen Grundlagen erhalten. 
In der Praxis lernen die ange­

henden Pfl egefachkräft e nicht 
nur die Altenpfl ege, sondern 
auch die Gesundheits­ und Kin­
derkrankenpfl ege kennen und 
durchlaufen so verschiedene 
Einrichtungen. Lediglich die 
Wahl des Ausbildungs­
betriebs bes ti mmt, in 
welcher Verti efungsrich­
tung die Auszubildenden 
spezifi sche Kenntnisse 
erhalten. Auf Wunsch 
ist der Abschluss in der 
jeweiligen Verti efungs­
richtung (z. B. Alten­
pfl ege) möglich, aber 
vor allem ist ein 
generalisierter Ab­
schluss zur Pfl e­
gefachfrau/ zum 
Pflegefachmann 
angedacht. 

Mit der neuen Pfl egeaus­
bildung freuen wir uns auch 
in diesem Jahr auf zahlreiche 

Bewerbungen und 
Zuwachs in 

der Gruppe.

 Ein Journal geht um die Welt

Unser Journal ist in den ver­
gangenen Monaten gut herum­

gekommen und hat viele neue 
Erlebnisse gesammelt.

Nach seinem Besuch in Paris, 
hat es im vergangenen Oktober 
den Weg bis nach Malmö in 
Schweden geschafft   und hat 
dort einen entspannten Urlaub 
verbracht. 

Ganz groß rausgekommen 
ist es dann im November beim 
New York Marathon. Zusam­
men mit der Läuferin Annett  
Volkmann aus der Zentrale in 
Dessau hatt e das Journal seinen 
großen Auft ritt  in Amerika. Wir 
sagen herzlichen Glückwunsch 
zu diesem gelungenen Lauf.

Wir sind schon sehr ge­
spannt, wohin es das Journal 
beim nächsten Mal hin ver­
schlägt. Vielleicht durft e es 
euch auch schon einmal auf 
Reisen begleiten? Schickt uns 
eure Bilder mit dem Journal 
aus aller Welt an marketi ng@ 
fuehrergruppe.de. 
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MDR zu Gast im Seniorenzentrum  
Sächsische Schweiz
Der vergangene November 
hielt für unser Seniorenzen-
trum Sächsische Schweiz in Pir-
na etwas ganz Besonderes be-
reit. Als größte Einrichtung der 
Burchard Führer Gruppe und 
eines der 5 größten Einrichtun-
gen deutschlandweit wurde der 
Alltag im Haus für die Wochen-
serie »MDR um 4« über mehre-
re Tage von einem Kamerateam 
des MDR begleitet. 

Der MDR zeigt in seiner Wo-
chenserie eindrucksvoll, welche 
kleinen und großen Aufgaben 
in einer solch komplexen Or-
ganisation in großer Dimension 
anfallen. Es ist eine enge Zu-
sammenarbeit aller Bereiche im 
Haus. Mit einer Gesamtfläche 
von 27.900 m² beherbergt die 
Einrichtung derzeit 460  Be-
wohner in 12 Wohnbereichen, 
verteilt auf 7 Etagen. Insgesamt 
340 Mitarbeiter kümmern sich 
im Haus um die täglichen Ab-
läufe in den verschiedensten 
Bereichen.

Allein die Vorbereitung der 
Mahlzeiten wird zur logisti-
schen Meisterleistung nach 
ausgeklügeltem System. An-
hand von Bestellkärtchen von 
jedem der 460  Bewohner 
werden die Mahlzeiten täglich 
nach Vorlieben und Bedürfnis-
sen der Bewohner zubereitet. 
Zum Frühstück erhält jeder das 
gewünschte Brot mit dem Lieb-
lingsbelag auf seinem Teller. 
Dies ist nur durch die Zusam-
menarbeit vieler flinker Hände 
möglich. Ganze 55.000  Brote 
und 1 Million Brötchen werden 
so jedes Jahr im Seniorenzen-
trum in Pirna angeliefert, verar-
beitet und verbraucht. Trotz der 

großen Dimen-
sionen bestätigt 
die Küchenleite-
rin des Hauses: 
»Wir machen hier 
alles mit Liebe.«

Aber das Haus 
ist nicht nur ein-
fach eine Einrichtung für pfle-
gebedürftige ältere Menschen, 
sondern auch ihr Zuhause und 
ihr Lebensmittelpunkt. Umso 
wichtiger für jeden einzelnen 
Bewohner sind, neben pfle-
gerischen Leistungen und der 
Grundversorgung, die kleinen 
Gesten, die den Alltag lebens-
wert machen und versüßen. Ein 
Späßchen mit dem Pf﻿leger am 
Morgen, ein kurzes Gespräch 
mit dem Einrichtungsleiter am 
Mittagstisch oder der tägliche 
Treff von liebgewonnen Freun-
den in der Einrichtung – dies 
sind die besonderen Momen-
te, die einen großen Platz im 
Leben der dortigen Bewohner 
einnehmen. 

Für Abwechslung sorgen 
die Frisörin, die alle 2 Wochen 
ins Haus kommt, der Kiosk in 
der Einrichtung oder eine der 
30  Großveranstaltungen, die 
über das Jahr verteilt stattfin-
den. Auch die Pfleger und Pfle-
gerinnen, die teilweise schon in 
der zweiten Generation in der 
Einrichtung arbeiten, sind jeden 
Tag mit großer Motivation bei 
der Arbeit und haben ein gro-
ßes Herz für ihre Bewohner. So 
erzählt einer der Pfleger: »Man 
erlebt jeden Tag mit den Be-
wohnern etwas Schönes. Und 
obwohl wir ein großer Betrieb 
sind, sind es die kleinen Dinge, 
die uns ausmachen.«

Daneben wichtig sind aber 
auch alle Tätigkeiten, die hin-
ter den Kulissen stattfinden. 
In der hauseigenen Wäscherei 
wird täglich bis zu eine Tonne 
Wäsche gereinigt, gelegt und 
sortiert. Und natürlich dürfen 
auch die Hausmeister nicht 
unerwähnt bleiben. Von der 
Behebung kleinster technischer 
Probleme, über die Kontrolle 
der Brandschutzsensoren von 
1.000 Türen bis hin zur Weih-
nachtsdeko - all diese Aufgaben 
werden Tag für Tag vom Team 
umgesetzt. Wie einer der Haus-
meister selbst sagt, ist es für 
ihn nicht nur ein Beruf, sondern 
eine Berufung: »Es ist wunder-
bar, älteren Menschen zu hel-
fen, denn wir werden alle älter 
und werden dann wiederum für 
die Hilfe anderer dankbar sein«.

Für alle, die gern mehr über 
die Organisation in einem solch 
komplexen Mikrokosmos er-
fahren möchten, stehen die 
Beiträge, die in der Woche vom 
18.11. bis 22.11. ausgestrahlt 
wurden, noch für einige Zeit in 
der MDR Mediathek zur Ver-
fügung. Hineinschauen lohnt 
sich. Wir danken den Bewoh-
nern und den Mitarbeitern des 
Seniorenzentrums, dass sie uns 
so tolle und spannende Einbli-
cke in ihr Zuhause und ihre täg-
liche Arbeit gegeben haben  – 
einfach großartig!

www.fuehrergruppe.de

Aktuelles
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Alte Molkerei

■■ Was war los in der Alten Molkerei in Springe-Altenhagen

www.altemolkerei-seniorenpflegeheim.de

Im Wald, da sind nicht nur die Räuber…
Auch die Bewohner der »Al-
ten Molkerei« verbrachten 
einen schönen Abend im 
Wald. Die Alltagsbegleitung 
hatte zum gemeinsamen 
Abendessen, an der »Wolfs-
buche«, eingeladen. Bei bes-
tem Wetter machte sich die 
kleine Gruppe auf den Weg. 
Mit gutem Appetit wurde sich 
über liebevoll belegte Brote 

und Getränke hergemacht. 
Unsere Bewohner schienen 

begeistert und so ist eine 
Wiederholung gewiss.

Pyjama-Kinoabend und dann auch noch 
»Schau mir in die Augen, Kleines…«
Ungemütliche Tage, langweili-
ge Abende alleine im Zimmer… 
nicht bei uns! So luden wir 
unsere Bewohner zu einem 
gemütlichen Kinoabend in den 
Speisesaal ein. Und weil es 
so richtig bequem sein sollte, 

konnten alle im Schlafanzug 
kommen. Unser Angebot wur-
de gut angenommen und der 
Eine oder Andere kam tatsäch-
lich in der »Nachtjacke«. Bei 
»Casablanca«, Knabber-Kram, 
Sekt, Bier und hausgemachtem 

Schnaps ließen wir es uns gut 
gehen. Ein geselliger Abend… 
der nächste kommt bestimmt!

�� Sandra Offenbach, 
Alltagsbegleitung

Nähen für den Weihnachtsmarkt
Da unsere Bastelarbeiten auf 
unserem letzten Weihnachts-
markt so gut ankamen und 
restlos ausverkauft waren, 

haben wir uns auch für 2019 
etwas Tolles ausgedacht. 
Die Alltagsbegleitung hatte 
»Lavendelkissen« und »Lese-

knochen« vorbereitet. Diese 
wurden durch unsere fleißigen 
Bewohner mit Füllwatte ge-
stopft und in Form gebracht. 
In die »Lavendelkissen« kam 
noch eine gute Portion ge-
trocknete Lavendelblüten. Der 
Raum, in dem wir arbeiteten, 
verwandelte sich regelrecht 
in eine Duft-Oase. Und da 
Lavendel ja bekanntlich beru-
higend wirkt, brachten wir ei-
nige harmonische Stunden mit 
Handarbeit zu. Die Ergebnisse 
können sich sehen lassen und 
werden sicher zu Verkaufs-
schlagern. Vielen Dank, an all 
die helfenden Hände!

BURCHARD FÜHRER JOURNAL
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■■ Was war los im Amalienhof in Dessau-Roßlau

www.amalienhof-pflegezentrum.de

Leckerer Duft im ganzen Haus 
Im Dezember duftete es 
wieder sehr lecker im gan-
zen Haus, denn viele fleißige 
Bäcker waren unterwegs, um 
gemeinsam mit unseren Be-
wohnern die leckeren Weih-
nachtsplätzchen zu backen. 
Auch die Kleinsten kamen 
wieder zum Plätzchen backen 
in den Amalienhof und sie 
gaben sich genauso viel Mühe 
wie die Großen. 

Oktoberfest mit Harriet & Peter
In diesem Jahr zum Oktober-
fest hatten wir wieder Harriet 
& Peter aus Leipzig zu Gast. 
Mit ihrer schwungvollen Art, 
der stimmungsreichen Musik 

sowie den humorvollen Unter-
brechungen sorgten sie beim 
Publikum für viel gute Laune. 
Zwischendurch aufgestockt 
zum Quartett, mit Andreas 

und Volker und einer abschlie-
ßenden Polonaise durch die 
Cafeteria, wurde der Saal zum 
Festzelt.

Abschied  
von Gitti
Am 29. November ver-
abschiedeten wir unsere 
Gitti, aus der Küche, in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
Viele Gratulanten kamen, 
um persönlich – »Auf Wie-
dersehen«  – zu sagen. Mit-
arbeiter und Bewohner 
werden sie sehr vermissen, 
aber natürlich wünschen wir 
ihr alles Gute und ganz viel 
Gesundheit für den neuen 
Lebensabschnitt!
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www.berghof-luetjensee.de

Berghof

■■ Was war los im Berghof in Lütjensee

Tierische Begegnungen
Unsere beiden tierischen Neu-
einzüge, zwei Katzenkinder mit 
den Namen Paul und Pauline, 
sorgten bei den Bewohnern 
für nachhaltiges Entzücken. 
Sie sind vorerst noch in einem 
ruhigen Raum mit großem 
Sichtfenster untergebracht, 
sie werden aber allmählich an 
ihre Umgebung gewöhnt und 
sollen sich dann frei in Haus 

und Garten bewegen können. 
Die Spiele und Tobereien der 
Katzenkinder sorgten unter 
den Bewohnern für strahlende 
Gesichter, kleine Streichelein-
heiten brachten die Bewohner 
vor lauter Freude zum Dahin-
schmelzen. 

Der einmal im Monat ange-
botene Hundenachmittag mit 
Paula, Kaline und Toni, den drei 

geschulten Besuchshunden 
einer Mitarbeiterin, wird von 
den Bewohnern immer schon 
sehnsüchtig erwartet. 

Es gelingt den Hunden jedes 
Mal wieder aufs Neue auf ihre 
eigene Weise Kontakte zu den 
Bewohnern herzustellen. Sie 
vermitteln Wärme und Ge-
borgenheit und können in den 
Momenten der Begegnung Er-
innerungen an vergangene Zei-
ten wecken.

Herbstfest  
mit Preisraten
Auf unserem Herbstfest ging 
es fröhlich und ausgelassen zu. 
Die musikalische Begleitung 
mit Harry Hansen brachte die 
Bewohner zum Tanzen, Schun-
keln und Mitsingen. 

Der Höhepunkt war jedoch 
die Preisausgabe des Kürbis-
Gewichtsratens, fünf Be-
wohner freuten sich außer-
ordentlich über ihren Gewinn 
eines ansprechenden Herbst-
präsents. 

�� H. Wagenbrenner
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Tierischer Besuch in Bertoldsheim! 
Leni und ihr Herrchen besuch-
ten uns im November. Beide 
arbeiten für die Johanniter The-
rapiehunde Nürnberg. Unsere 
Bewohner hatten viel Freude 
an diesem braven Hund und 
auch Leni genoss die reichli-
chen Streicheleinheiten und 
Leckerlis sehr! Wir konnten uns 
nur sehr schwer wieder von 
diesem netten Vierbeiner tren-
nen, aber wir sehen uns schon 
im Februar wieder!

Bertoldsheim läutet zum dritten Mal erfolgreich 
die Weihnachtsmarktsaison im Landkreis 
Neuburg / Schrobenhausen ein.
Auch dieses Jahr wurde bereits 
seit dem späten Sommer mit 
Hochdruck an unserem Weih-
nachtsmarkt gearbeitet. Wer, 
was, wann und wie sind nur ei-
nige wenige Fragen, die es galt, 
zeitnah zu klären. Kränze und 
Gestecke mussten gebunden 
werden, eine Losbude galt es zu 
bestücken und vieles mehr. Und 
dann sollte der Markt gleich vier 
Tage am Stück stattfinden – ein 
Kraftakt für alle Mitarbeiter, wie 

sich herausstellen sollte. Aber 
auch das Fazit dieses Jahres war: 
Für unsere Bewohner ist uns 
keine Mühe zu groß! Die ganze 
Einrichtung feierte ausgelassen 
auf ihrem Weihnachtsmarkt. 
Auch Besucher von nah und 
fern kamen, um in unserem ro-
mantischen Ambiente die Weih-
nachtszeit einzuleuten. Kurzum 
– alles richtig gemacht! Nächs-
tes Jahr geht’s dann weiter! 😉

�� Stefan Wolter                                             

www.bertoldsheim-seniorenpflege.de

Bertoldsheim

■■ Was war los in der Seniorenpflege Bertoldsheim in Rennertshofen
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Herbstliche Bastelei
Im Herbst hält die Natur viele 
Schätze für uns bereit. Pilze 
gehören zum Herbst, wie sein 
buntes Laub. Mit hübschen 

Pilzen aus Walnusshälften und 
kleinen Ästen, die wir passend 
mit Naturmaterialien wie Moos 
und kleinen Mini-Lärchenzap-
fen dekoriert haben, erweckten 
wir unsere kleine Pilzlandschaft 
zum Leben und zauberten uns 
eine herbstliche Stimmung.

www.carolahof-seniorenpflegeheim.de

Carolahof

■■ Was war los im Carolahof in Hilbersdorf

Es leuchtet 
so gemütlich 
bei uns
Mit selbstgebastelten stim-
mungsvollen Flaschenlich-
tern kann man ganz einfach 
eine gemütliche Atmosphäre 
schaffen. Leere beliebig far-
bige Flaschen wurden vorher 
gemeinsam mit unseren Be-
wohnern mit Kleber einge-
pinselt und mit Zucker oder 
Kunstschnee bedeckt. Im In-
nern werden sie mit kleinen 
Lichterketten bestückt. Ein 
toller Hingucker gerade in der 
dunklen Jahreszeit.

Pilzsuche 
Im letzten Herbst war die Pilz-
suche für die meisten Sammler, 
dank der optimalen Wetterbe-
dingungen, ausgesprochen gut. 
Wir erinnern uns daran gern zu-
rück, wie schnell doch die Kör-
be gefüllt werden konnten und 
es sehr viele Pilze in den Wäl-
dern gab. Da der Wald direkt an 
unser Grundstück grenzt, gin-
gen auch wir mit unseren Be- wohnern auf Pilzsuche. Unsere 

fleißigen Sammlerinnen hatten 
dabei viel Spaß. 
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www.crossinsee-seniorenpflegeheim.de

Crossinsee

■■ Was war los in Crossinsee in Königs Wusterhausen, OT Wernsdorf 

Modenschau
Der Geist der 50er Jahre weh-
te durchs Haus, als sich die 
Bewohner zur Modenschau 
im Rosensaal einfanden. Bei 
fruchtiger Erdbeerbowle 
schauten sie gespannt zu, 
als die Models die vielseitige 
Mode der 50er zur Musik von 

Caterina Valente vorführten. 
Schwungvolle Röcke in Plissee 

oder mit Petticoat wurden zu 
Blusen kombiniert, farbliche 
Akzente wurden mit Haartü-
chern, Schuhen und Hand-
taschen gesetzt, aber auch 
die schmale Silhouette durfte 
nicht fehlen in Form von ele-
ganten Kleidern. 

�� Monika, Betreuungsteam

Herbstspaziergänge  
und sportliche Aktivität
Zweimal in der Woche finden 
sich die Bewohner im Rosen-
saal ein, um sich sportlich zu 
betätigen. Ob beim Tischfuß-
ball, Ringe werfen oder dem 
Schwungtuch, sie haben alle 

sichtlichen Spaß. Bei schönem 
Wetter nutzen die Bewohner 
die Gelegenheit zu einem Spa-
ziergang im Freien.

�� Ines Prautsch, Rezeption

Basteln mit 
Bewohnern
Für die herbstliche Dekora-
tion in unserem Hause wurde 
von unseren Bewohnern flei-
ßig gebastelt.
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www. dahlienhof-wattenbek.de

Dahlienhof

■■ Was war los im Dahlienhof in Wattenbek

Oktoberfest
Mit Weißbier, Brezeln, »Leber-
käs«, Sketchen sowie Musik & 
Tanz begingen wir zünftig fröh-
lich unser Oktoberfest.

�� EL & Beschäftigung

Ein paar Eindrücke aus den  
letzten Wochen/ Monaten …

101. Geburts-
tag

An diesem Tag fand eine wei-
tere Bewohnerin Aufnahme 
in den Ü100-Club. Mit einem 
kleinen Sektempfang feierte 
der Dahlienhof mit. Noch ein-
mal herzlichen Glückwunsch 
Frau Bock, und weiterhin eine 
so gute Gesundheit!
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■■ Was war los im Eichenhof in Panketal, OT Zepernick

Eichenhof

www.eichenhof-seniorenpflegeheim.de

Oktoberfest
Am 8./9. Oktober 2019 hieß 
es bei uns wieder »O’zapft is«. 
Mit musikalischer Unterhaltung 
durch Herrn Alfred Weiß – der 
viele bekannte Schlager und 
Volkslieder zum Besten gab – 
wurde gesungen, geschunkelt 
und das Tanzbein geschwun-
gen. Nebenbei ließen wir uns 
die frischen Brezeln und das 
kühle Bier schmecken. 
Die Mitarbeiterinnen in ihren 
hübschen Dirndln und die 
typisch bayrische Dekoration 
rundeten das Bild ab. Auch 
möchten wir einen großen 

Dank an unsere Küche ausspre-
chen, die uns an diesem Tag mit 
einem zünftigen Mittagessen 
aus Haxen und Sauerkraut 
überraschte. 
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■■ Was war los im Fritzenhof in Flöha

Fritzenhof

www.fritzenhof-seniorenpflegeheim.de

Herbstkonzert
Am 10.10.2019 unterhielten 
uns »De Haamitleit« mit einem 
Herbstkonzert. Bei vielen be-
kannten Schlagern und erzge-
birgischen Volksliedern von An-
ton Günther, gab es freudiges 
Klatschen und gemeinsames 
Schunkeln. Für das leibliche 

Wohl war natürlich mit Knab-
bereien, Wein und verschiede-

nen Säften gesorgt worden. Ein 
Nachmittag voller Emotionen.

Ein Weihnachtsabend mit Romy und Dieter
In weihnachtlicher Atmosphäre 
begeisterten Romy und Dieter 
mit ihrem Programm unsere 

Bewohner. Der Weihnachts-
mann war ebenfalls gekommen 
und wollte natürlich ein paar 
Gedichte und Lieder unserer 
Gäste hören, bevor er seine 

Geschenke ausgab. Alle zu-
sammen sangen schöne Weih-
nachtslieder und erfreuten sich 
an einem Nachmittag voller 
Wärme und Gemütlichkeit.

Weihnachtsfeier
Auch in diesem Jahr konnten 
es unsere Bewohner kaum er-
warten, in vertrauter Runde 
mit Kaffee und Kuchen einen 
schönen Weihnachtsnach-
mittag zu verbringen, mit der 

Hoffnung, der Weihnachts-
mann kommt vorbei und hat 
Geschenke im Gepäck. Und 
nicht nur der Weihnachtsmann 
hat sich auf den Weg gemacht, 
auch der Oberbürgermeister 

Herr Holuscha und die Kinder 
der Kindertagesstätte »Baum-
wollzwerge« waren gekom-
men. Sie verzauberten uns mit 
Gesang und Tanz und ließen 
unsere Herzen schmelzen.
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■■ Was war los im Gut Zehringen in Zehringen

Gut Zehringen

www.gut-zehringen.de

ABW »Am Bärplatz« bezieht neue Büroräume
Am 19.12.2019 bezog das 
Ambulant Betreute Wohnen 
»Am Bärplatz« die neuen 
Büroräume. Wir konnten un-
ter anderem zahlreiche Be-
sucher, zum Beispiel Vertreter 
vom Landkreis und der Stadt 
Köthen, Vertreter vom Job-
center sowie Betreuer und 
Klienten, in unseren neuen 
Räumlichkeiten begrüßen.

Eine tierische Überraschung
Kaum sieht man einmal nicht 
hin, steht ein Pony auf dem Flur 
und unterhällt den gesamten 
Wohnbereich, spielend im Al-
leingang...
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■■ Was war los im Hansahaus in Dresden

Hansahaus

www.hansahaus-seniorenpflegeheim.de

Der Herbst im Hansahaus
Wir schunkelten zusammen 
beim musikalischen Besuch des 
Volksmusikduos Krampe und 
verdrückten uns die eine oder 

andere Träne beim klassischen 
Nachmittag.

Abgrillen
Natürlich durfte das 
jährliche Abgrillen im 
Hof auch dieses Jahr 
nicht fehlen. Beim 
gemütlichen Zusam-

mensitzen, mit Glühwein und 
Bratwurst, genossen wir das 
Musikspiel des Drehorgelspie-
lers. 

�� Das Hansahausteam

Erntedankfest
Im Oktober feierten wir das 
herbstliche Erntedankfest, mit 
Gesang, Tanz, leckerem Essen 
und einem lustigen Programm 
der sozialen Betreuung. 

Die Suche 
hat ein Ende
Seit Anfang Oktober haben 
wir eine neue Pflegedienst-
leiterin, Frau Theurich (links). 
Unterstützt wird sie stellver-
tretend von Frau Schmidt 
(rechts).

Tierischer 
Zuwachs
Ein kleiner Vierbeiner na-
mens Balu hat Einzug in un-
ser Haus gehalten. 
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■■ Was war los im Helenenhof in Burgdorf

Helenenhof

www.helenenhof-seniorenpflegeheim.de

Herzlichen Glückwunsch vom gesamten Team!
2019 war für einige Kollegen 
ein besonderes Jahr. Dazu 
zählen langjährige Betriebs-
zugehörigkeit und erfolgreich 
abgeschlossene Weiterbildun-
gen.

10 Jahre im Helenenhof  – 
dazu konnten wir Nancy Gu-
dehus, Kristina Männecke, 
Carolin Schneider und Monika 

Schuhen gratulieren. Herzliche 
Gratulation an Ute Litzinger, 
unsere Einrichtungsleitung. Sie 
wird mit 30 Jahren Betriebszu-
gehörigkeit sozusagen schon 
beim Inventar  mitgezählt. 
Der 1.1.1989 war ihr erster 
Arbeitstag als Fachkraft.

2019 war es soweit, das Ler-
nen hatte für Doreen Keßler & 

Nancy Gudehus ein Ende. Do-
reen Keßler hat ihre Weiterbil-
dung zur Pflegedienstleitung 
erfolgreich abgeschlossen. 
Nancy Gudehus unterstützt 
seitdem unsere Praxisanlei-
ter. Sie hat ihr Examen zum 
Praxisanleiter erfolgreich be-
standen.

�� Roswita Sickl

Der rote Teppich wurde 
ausgerollt
Pünktlich zur angekündigten 
Modenschau rollte Frau Dege-
ner mit ihrem Team von »Dar-

ling Moden« den roten Teppich 
aus. Im Nu war der Speisesaal 
zum Modesalon umgestaltet. 
Einige Bewohnerinnen waren 
schon nervös, bald sollte es 
losgehen. Begleitet durch die 
charmante Moderation von 
Frau Degener 
wurde der rote 
Teppich zum 
Laufsteg und 
die Aufregung 
verflog. Unse-
re »Modells« 
s c h w e b t e n , 
begleitet vom 
Applaus des 
P u b l i k u m s , 
über den ro-

ten Teppich. Verkaufsware an 
Ständern und Tischen erfreute 
sich großer Beliebtheit. So war 
es kein Wunder, dass so man-
che Bewohnerin auf der Suche 
nach ihrem Lieblingsteil fündig 
wurde.

Zünftiges 
Oktoberfest 
mit Dirndl, 
Akkordeon, 
Gitarre & viel 
Spaß
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www.hermannshof-seniorenpflegeheim.de

Hermannshof

■■ Was war los im Hermannshof in Horn – Bad Meinberg

Thementag im Herbst/Winter: Pralinen
In einigen Wochen ist Weih-
nachten. Dann gibt es wieder 
überall Schokolade und Prali-
nen zu naschen. Die Süßigkeit 
Schokolade gibt es als Tafel, als 
Figur, als Praline und in vielen 
weiteren Variationen.

Aber wo kommt die Scho-
kolade ursprünglich her und 
wie wird sie hergestellt? Mit 
dieser Frage beschäftigten 
sich die Bewohner des Her-
mannshofes im Rahmen der 
regelmäßigen Thementage. 

Aber nicht nur im Rahmen 
eines mediengestützten Vor-
trages erfuhren die Bewohner 
Wissenswertes über Pralinen, 
sondern sie wurden von ihnen 
auch in liebevoller Handarbeit 
hergestellt.

Zum 100sten eine Kutschfahrt
»Ich war immer ein besonderes 
Kind«, sagt Helene Kuschka. 
Die gebürtige Oberschlesierin 
hatte ihr Leben ganz der Mode, 
dem Tanz und dem Gesang ver-
schrieben. Sie hat Mode ge-
zeichnet, entworfen und genäht 
und war zudem 30 Jahre lang 
als Sängerin für die Prominenz 
unterwegs. Unter anderem 
stand sie für Peter Alexander 

und Jan Kiepura auf der Bühne, 
pflegte außerdem eine Freund-
schaft zu Johannes Heesters.

Zum Geburtstag wünsch-
te sie sich eine Kutschfahrt. 
Diesen Wunsch erfüllte ihr 
das Team vom Hermannshof 
sehr gerne. Auch der stellver-
tretende Bürgermeister ließ es 
sich nicht nehmen, sie dabei zu 
begleiten.
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www.herthasee-seniorenzentrum.de

■■ Was war los im Herthasee in Berlin

Oktoberfest am Herthasee

Brez´n wie in Bayern, Schman-
kerl und zünftige Musik! – In 
Berlin am Herthasee wird der Oktober gefeiert. Alle kamen zu-

sammen, um die toll angerichte-
ten Speisen zu schmecken und 
eine schunkelnde lustige Band 
»Die O’treiber« zu sehen und zu 
hören. Die Bewohner und Gäste 
befanden das Fest anschließend 
als sehr stimmungsvoll und 
rundum Bayrisch!

Erntedank im Literaturcafé
Bunte Blätter fallen… das Lite-
raturcafé, das einmal wöchent-
lich mittwochs stattfindet hat 
sich auf den Herbst und auf die 
Zeit des Dankens vorbereitet. 
Ausgewählte Lesungen be-
kannter Autoren und Dichter, 
ein besonderer Wein, ein wun-
derschönes Ambiente  – auch 
so kann Literatur sein. Ein be-
sonderer Hingucker war auch 
in diesem Jahr die sehr stilvoll 
ausgewählte und durch die Mit-
arbeiterin liebevoll gestaltete 
Dekoration, die aus selbst ge-

bastelten Einladungskarten und 
Namenskärtchen sowie herbst-
lichen Impressionen bestand. 
Auch eine frisch zubereitete 
Kürbissuppe durfte an diesem 
Tage nicht fehlen. 

�� Ihr Team vom Herthasee

»Janz Berlin is 
eene Wolke«
Wo kann man besonders gut 
ein Berlin-Fest feiern wenn 
nicht in Berlin? Anlässlich des 
30 jährigen Jubiläums des 
Mauerfalls haben wir gemein-
sam mit der Band Memory ein 
großartiges Berlinfest gefeiert. 

Wir hörten ausgewählte Mu-
sikstücke wie »Das Lied der 
Krummen Lanke« und natürlich 
»Bolles« Geschichte. Es wurde 
geschunkelt, mitgesungen und 
herzlich gelacht. Selbst die 
Tischdekoration, ausgewählt 
und hergestellt durch die Mit-
arbeiter des Hauses, strahlte 
Berliner »Jargon« aus. 

In diesem Sinne: »Kommen Se 
rin, können Se rauskieken!«
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www.hoherhof-behindertenwohnheim.de

■■ Was war los im Hohen Hof in Hilbersdorf

Theateraufführungen am 4.12. und am 12.12.2019
Nach monatelangen Vorberei-
tungen zum neuen Theater-
stück »Die Bremer Stadtmusi-
kanten« (auf Abwegen) war 
es im Dezember endlich so-
weit. Die Theatergruppe vom 
Wohnheim »Hoher Hof« hatte 

ihre ersten Darbietungen. So 
traten die Mitglieder zu ihrer 
Premiere am 04.12.2019 wie 

gewohnt in den »Freiberger 
Werkstätten« vor der Förder- 
und Betreuungsgruppe vom 
»Haus Lichtblick« auf. Nach 
anfänglicher Aufregung verlief 
die Premiere ohne große Zwi-
schenfälle und die Reaktionen, 

während be-
ziehungswei-
se nach der 
Vorführung, 
bestät igten 
einen ge-
l u n g e n e n 
Auftritt. Am 
12.12.2019 
hatte die 
T h e a t e r -
gruppe dann 

ihre nächste Aufführung in der 
Turnhalle der Schule Hilbers-
dorf vor den 
Schülern und 
Kindern des 
a n g re n ze n -
den Kinder-
gartens. Das 
Spielen vor 
Kindern be-
reitet unseren 
Bewohnern 

immer besonders Freude und 
so wurde die Darbietung ein 
schöner Erfolg. Im Anschluss 
wurden noch gemeinsam 
weihnachtliche Lieder gesun-
gen, welche für einen besinn-
lichen Abschluss an diesem ge-
lungenen Nachmittag sorgten.

Hokus Pokus Fidibus
Unser Gast, Herr Peter Leinen-
bach, erfreute uns mit einer 
bunten Zaubershow. Der Zau-
berer hatte eine weite Anreise. 
Er lebt im Schwarzwald und war 
zu Besuch bei einem Freund im 
DRK Behindertenwohnheim 
in Dippoldiswalde. Gemein-
sam zauberten die beiden eine 
bunte Zirkusatmosphäre in 
unser Foyer. Es wurde jongliert, 

mit Bällen experimentiert, 
Seile »zerlegt« und wieder zu-
sammengefügt. Als Höhepunkt 
der Darbietung schuf Zauberer 
Peter ein lebendes Kunstwerk 
aus seinem Assistenten und 
drei Zuschauern. Alle vier wa-
ren dabei so miteinander »ver-
knotet«, dass sie nicht umfallen 
konnten. Die Zuschauer waren 
begeistert! 
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Kinder bringen Licht
Eine kleine Gruppe des Wald-
kindergartens kam zu St. Martin 
erstmalig zu uns und führte das 
Martinsspiel auf. Sie sangen 
alle St. Martinslieder, die sie 
kannten. Zum Abschied ließen 
sie eine ihrer selbst gebastelten 
Laternen da. Zum Abschluss der 

Veranstaltung sagte die Betreu-
ungskraft zu den sieben Kindern 
»Schaut doch einmal im Kreis 
in die Gesichter der Omas und 
Opas. Schaut euch die Augen an, 
wie sie leuchten. Da seht ihr das 
Licht, das ihr gebracht habt.« Ein-
hellige Meinung der Seniorinnen 

und Senioren: »Hoffentlich kom-
men die Kinder bald wieder.«

Geburtstage feiern, wie sie 
fallen
Alle zwei Monate gestalten wir 
eine Geburtstagsfeier für alle 
Bewohner, die in den vergan-
genen zwei bis drei Monaten 
Geburtstag hatten. Dazu wird 

extra im Wohnzimmer eine 
liebevoll dekorierte Tafel her-
gerichtet, es gibt Blumen und 
Torte. Und am Ende sind sich 
alle einig, es war wieder viel zu 
schnell vorbei.

Oktoberfest
Die Münchener feiern ihr Ok-
toberfest im September. Mir 
machen’s richtig und feiern im 
Oktober. Zünftig mit Brotzeit, 
Tracht, Bier und Livemusik im 
Speisesaal. Sogar einen fest-
lichen Einzug der Wiesenwirte 
hatten wir… Anton aus der Oberpfalz 

spielte sich, unterstützt von der 
Betreuung, gewohnt souverän 
durch seine gesammelten mu-
sikalischen Werke und musste 
fast »gewaltsam« daran gehin-
dert werden, die ganze Nacht 
durchzuspielen. Was den Rest 
angeht: die beigelegten Bilder 
sagen alles…

Erntedank 
2019
Das Leben ist wie ein Jahr. 
Im Frühling wird gewachsen, 
gelernt und ausprobiert. Im 
Sommer wird gearbeitet, Fa-
milie gegründet und Kinder 

großgezogen. Im Herbst wer-
den die Früchte der Arbeit ge-
erntet, es wird geruht, für die 
Ernte gedankt und gefeiert. 
An den Winter denken wir 
jetzt noch nicht, wir haben 
aber vorgesorgt…

Unsere Bewohner dankten 
in dieser Feier Gott für all das, 
was sie zu dem gemacht hat-
te, was sie, trotz der Krank-
heiten und Beschwerden, 
heute sind mit einem kleinen 
Essen aus Butterbrot und 
Traubensaft und genossen 
die Gesellschaft miteinander.

Jakobushof

■■ Was war los in Auerbach i. d. OPf.

www.jakobushof-seniorenpflegeheim.de
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www.kleefelder-seniorenpflegeheim.de

Kleefelder Seniorenheim

■■ Was war los im Kleefelder Seniorenpflegeheim

Bürgermeisterwahl 
In der letzten Woche bekamen wir in unserer 
Einrichtung Besuch vom Oberbürgermeister-
Kandidaten der Stadt Hannover, Herrn Dr. 
Eckhard Scholz mit seinem Team, anlässlich 
der anstehenden Oberbürgermeisterwahl am 
27.10.2019. Herr Dr. Scholz stellte sich und sein 
Team kurz vor, und es entwickelte sich das eine 
und andere interessante Gespräch mit unseren 
Bewohnern, die keinerlei Scheu zeigten. Nach 
ein paar gelungenen Schnappschüssen und 
einem kleinen Präsent für jeden verabschiedete 

man sich gut gelaunt voneinander und wünsch-
te sich gegenseitig alles Gute.

Laternenfest
Am St. Martinstag machten wir mit unseren Be-
wohnern einen sehr schönen Ausflug zu »unse-
ren« Kindergarten-Kindern. Bei recht kaltem, 
aber trockenem Wetter versammelten wir uns 
draußen im Innenhof des Kindergartens rund 
ums Lagerfeuer. Es wurde zwischen jung und 
alt viel kommuniziert, wir scherzten und lachten 
miteinander, sangen fröhliche Laternen-Lieder 

und aßen leckere, selbst gemachte Schmalz- 
und Käsebrote und tranken wärmenden Tee. 
Es waren wirklich schöne und harmonische 
Stunden und alle freuen sich schon heute da-
rauf, wenn uns die Kinder, die uns sehr ans Herz 
gewachsen sind, im Heim bald wieder besuchen 
kommen.



21

AUSGABE 1/20

Weihnachtsmarkt und Lichterwelt Magdeburg
Der Weihnachtsmarkt in Mag-
deburg ist immer ein Besuch 
wert. In diesem Jahr konnten 
wir noch die tolle Ausstellung 
der Magdeburger Lichterwelt 
bestaunen.

www.kloster-meyendorf.de

Kloster Meyendorf

■■ Was war los im Kloster Meyendorf in Wanzleben-Börde

Helau, Helau!
Am 11.11. wird in gemütli-
cher Runde immer viel ge-
lacht und mit Pfannkuchen 
und Eierlikör die Faschings-
zeit eingeläutet.

Herbstfest
Im Herbst finden sich immer 
viele Naturmaterialien, die wir 
sammeln können. Warum nicht 
auch damit basteln? Der alt 
bewehrte Kartoffeldruck macht 
auch immer wieder Freude und 
versetzt unsere Bewohner und 
auch Mitarbeiter in ihre Kind-
heit zurück.

Bewohner bereiteten Kürbis-
suppe selbst zu und auch die 
frischen Prilleken wurden gern 
vernascht. 
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■■ Was war los im Köhlergrund in Grünenplan

www.koehlergrund-seniorenzentrum.de

Winterglück und Weihnachts-
zauber
Mit dem Malkreis Farbton ist der 
Winter im Köhlergrund eingezo-
gen. Wunderschöne, vielfältige 
Winterbilder haben den Club-
raum und den Flur in eine Gale-
rie des Staunens verwandelt. 

Im November besuchte uns 
die Koordinatorin der Hospiz-
gruppe Leinebergland e. V. zu 
unserem Angehörigennach-
mittag: »Zur letzten Lebenszeit, 
Lebensweg, Wegbegleiter sein« 
im Köhlergrund. Die Zuhörer 
erfuhren in anschaulicher Wei-
se viel über die Hospizarbeit. 

Wer im Dezember den Köh-
lergrund genau in Augenschein 
nahm, entdeckte neben der 
LED-Lichterkette an der bunte 
gehäkelte Laternen hängen, 

eine Baustelle neben unserer 
Bushaltestelle. Paletten, Säge, 
Hammer, Nägel lagen dort. 
Was soll das werden? Mit Ge-
schick und Phantasie baute 
uns unser Haustechniker Hel-

ge Ermler eine 
wunderschöne 
We i h n a c h t s ­
hütte, ein be-
sonderes Weih-
nachtsgeschenk. 

In diesem Jahr 
schmückten wir 
gemeinsam mit 
der Initiative 

»Stricken mit Herz« und unse-
rer Bewohner-
s t r i c k g r u p p e 
»Flotte Nadel« 
gleich 18 Weih-
nachtsbäume 
mit dem liebe-
voll gestrickten 
Baumschmuck. 
Es strahlen zum 
4. Mal die Weih-
nachtsbäume 
im Weihnachts-
mannbüro des 

Erlebniszoo Hannover, zum 
3. Mal im Fora Hotel Hannover 
und in unserem ortseigenen 
Supermarkt. Unseren beiden 
hiesiegen Kindergärten haben 
wir je einen Weihnachtsbaum 
geschenkt und gemeinsam mit 
den Kindern geschmückt. 

Im Herbst waren wir auf der 
Ausbildungsmesse »Date your 
Job« in Alfeld. Dort entstand 
ein netter Kontakt zum Hotel 
Relaxa aus Bad Salzdetfurth. 
Dort haben wir drei Weih-
nachtsbäume geschmückt. An-
schließend gab es ein gemein-
sames Kaffeetrinken und ein 
Abschlussfoto mit dem Hotel-
direktor. Mit dem Ausblick auf 
weitere Aktionen verabschie-
deten wir uns herzlich.

In der Adventszeit gab es 
wieder das beliebte gemein-
same Kekse backen mit den 
Kindern aus dem Kindergarten 
Zwergenhaus. Unser Club-
raum wurde zur Weihnachts-
bäckerei und wir sangen frei 
das bekannte Lied »In der 
Weihnachtsbäckerei« aus vol-
len Herzen und mit teigver-
schmierten Händen. Bei ei-
nem weiteren Besuch sangen 
wir gemeinsam alte und neue 
Weihnachtslieder. 
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www.laurentiushof-seniorenpflegeheim.de

Laurentiushof

■■ Was war los im Laurentiushof in Börde-Hakel, OT Etgersleben

Wintermarkt im Laurentiushof
Vor Beginn der Adventszeit 
hatten wir zum Wintermarkt 
eingeladen.

Die Vorbereitungen liefen 
auf Hochtouren und jeder woll-
te seinen eigenen Beitrag leis-
ten. Und so wurde gebastelt, 
gestrickt, kandiertes Obst zu-
bereitet, Kuchen gebacken und 
Bestellungen an unsere Küche 
für die herzhaften Gerichte auf-
gegeben.

Unsere Bewohner waren be-
geistert und wir Mitarbeiter 
hatten viel Freude zusehen, 
dass so zahlreiche Besucher 
kamen und mit uns ein paar 
schöne Stunden verbrachten.

Zusehen konnte man beim 
Herstellen von Schnitzarbeiten, 
während die Jagdhornbläser 
aus Wulferstedt unser Fest mit 
musikalischen Klängen um-
rahmten. Unsere kleinen Besu-
cher konnten mit der Ponykut-
sche durch Etgersleben fahren.

Danke an alle Mitarbeiter für 
die tolle Idee, die Umsetzung 
und die Teamarbeit. Ohne Euch 
wäre so eine Veranstaltung 
nicht möglich! 
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■■ Was war los in der Lausitzperle in Spremberg

www.lausitzperle-seniorenzentrum.de

Hoch soll ‘se 
LEBEN…

Zum aller ersten Mal feierte 
eine Bewohnerin bei uns 
ihren 100. Geburtstag. Viele 
kamen zum Gratulieren und 
sangen für das »Geburtstags-
kind« einige Ständchen…

Oktoberfest
Eine große Freude war es 
wieder für die Bewohner, als 
die Kita-Kinder uns besuchten 
und eine lustige Show vor-
führten. Auch getanzt wurde 
ausgiebig, ob im Sitzen oder 
im Stehen.

Im Voraus wurden für das 
Fest auch oktoberfesttypische 

Lebkuchenherzen durch Be-
wohner selber ausgestochen 
und gebacken.

Weihnachtszeit, fröhliche Zeit…
Weil die Bewohner die Kinder 
so gerne sehen, führten die 
Kinder in der Vorweihnachts-
zeit ein Märchen für uns auf. 
Die Kinder hatten großen Spaß 
in ihren Rollen, auch die Be-
wohner hatten Freude beim 
Zuhören, mitklatschen und mit-
singen.

Kurz vor Weihnachten fand 
dann die Weihnachtsfeier statt, 
doch »Stille Nacht« war dort 
nicht angesagt. Harald Boom 

brachte mit seiner Show or-
dentlich Weihnachtsstimmung 
in die Hütte.
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www.leinetal-seniorenpflegeheim.de

■■ Was war los im Leinetal in Laatzen

Wintermarkt
Am 29.12.2019 fand ein Win-
termarkt statt. Neben Glüh-
wein, Bratwurst und frischen 
Waffeln hatten wir auch Kekse, 
gebrannte Mandeln, Strick-

waren und weihnachtliche Bas-
telsachen im Angebot, die wir 
verkauften. Neben dem kulina-
risch – kreativen Budenzauber 
bot sich den Besuchern ein 

abwechslungsreiches Rahmen-
programm mit einer Tanzauf-
führung und zahlreichen musi-
kalischen Darbietungen. 

�� Sozialer Dienst 

Oktoberfest im Leinetal…
… mit Bretzel, Weißwurst, 
Weißbier oder Getränken nach 
Wunsch, verbunden mit musi-
kalischer Umrahmung. 
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www.mathildenhof-seniorenzentrum.de

■■ Was war los im Mathildenhof in Berlin

Mathildenhof

Herzlich 
Willkommen
Wir freuen uns, Herrn Sven 
van Riesen im Team des Ma­
thildenhofs willkommen zu 
heißen. Herr van Riesen ist 
seit dem 01.09.2019 als 
Qualitätsbeauftragter bei 
uns tätig.

Adventsbasar
Am 01.12.2019, dem ersten 
Advent dieses Jahrs, fand er-
neut der alljährliche Advents-
basar auf dem Gelände des 
Herthasee-Seniorenzentrums 
in der Delbrückstraße statt. 
Hier war auch der Mathildenhof 

wieder mit einem Stand ver-
treten. An diesem kalten, aber 
dennoch schönen Wintertag 
hat so manch einer einen wär-
menden Kakao oder Glühwein 
getrunken. 

Lichterfahrten
Die Lichterfahrten durch die 
Berliner Innenstadt sind bei 
unseren Bewohnern wieder 
sehr begehrt. Der weihnacht-
lich geschmückte Kurfürs-
tendamm mit erleuchtetem 
Riesenschneemann, Weih-
nachtszug und Nussknacker 

sowie natürlich das KaDeWe 
ließen die Teilnehmer in Er-
innerungen schwelgen. Beein-
druckend war auch die Kaiser-
Wilhelm-Gedächtniskirche 
mit dem beschaulichen Weih-
nachtsmarkt anzusehen. 

�� Janina Sender (Rezeption) 
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www.murgtalblick-betreuungszentrum.de

Murgtalblick

■■ Was war los im Murgtalblick in Baiersbronn-Schwarzenberg 

Herbst im Murgtalblick
Inmitten dieses traumhaften 
goldenen Oktobers und bei 
herrlicher Stimmung haben die 
Bewohner des Seniorenzen-
trums Murgtalblick am 12. Ok-
tober ihr Herbstfest gefeiert. 
Die Senioren genossen bei 

Kaffee und Kuchen den bunten 
Herbstnachmittag, der wie im 
Flug verging. Viel Applaus und 
großen Dank bekam der Musik-
verein Röt, der an diesem Tag 
für die musikalische Unterhal-
tung sorgte.

Bewohner backen 
Unsere Betreuerinnen haben 
mit unseren Bewohnern mit 
viel Liebe zum Detail Plätz-
chen und Kuchen gebacken 

und hatten dabei viel Spaß! 
Anschließend traf man sich in 
gemütlicher Runde zum Kaf-
feeklatsch.
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www.paracelsushof-seniorenpflegeheim.de

Paracelsushof

■■ Was war los im Paracelsushof in Halle (Saale)

Oktoberfest
Eine weitere Attraktion war 
unser Oktoberfest. Die Be-
wohner konnten sich beim 
Ringwurf und Büchsenwer-
fen vergnügen und sich an-
schließend mit Brezeln und 
Weißwurst stärken.

Die Welt aus Ton
Neben unseren monatlichen 
Aktivitäten, wie der Männer-
runde und dem Kochen, gingen 
wir mit Bewohnern zu einem 
Kreativworkshop zum Thema 

»Die Welt aus Ton«. Dies war 
eine neue und interessante 
Erfahrung und alle hatten viel 
Spaß dabei.

Weihnachtliche Klänge 
im Haus
Zum Feiern der Weihnachtszeit 
haben wir uns den Chor des 
Elisabeth-Gymnasiums Halle 
eingeladen. Die 40  Kinder des 
Chors haben mit über einer 
Stunde Programm unsere Be-
wohner unterhalten und für 
super Stimmung gesorgt. Nach 

Kaffee und Kuchen wurde ge-
sungen, viel gelacht und ge-
tanzt. Das kleine Hauskonzert 
war eine willkommene Ab-
wechslung für alle in unserem 
Haus. Wir freuen uns sehr auf 
das Hauskonzert im Frühjahr 
2020.
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Abiturienten lesen Kurz
geschichten
Vier Schülerinnen der 11. Klas-
se der Europäischen Gesamt-
schule Insel Usedom besuchten 
die Pommern Residenz und 
lasen unseren Bewohnern Ge-
schichten vor. Frau Wenisch, 
die Klassenlehrerin, überreich-
te die von den Schülern selbst 
erdachten Kurzgeschichten, 

schön verpackt, als Geschenk. 
Wir sagen Dankeschön. 

Entertainer Uwe Jensen sang  
in der Pommern Residenz
Der bekannte Entertainer und 
Sänger Uwe Jensen gab ein be-
sonderes Gastspiel in der Pom-
mern Residenz. Er sang mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
am Nikolaustag Weihnachtslie-

der und gratulierte musikalisch 
an diesem Nachmittag auch Lo-
thar Löhr, unserem »Clown Lolo«, 
nachträglich zu seinem 90. Ge-
burtstag – mit am Mikrofon war 
Heimleiterin Cornelia Seiffert.

www.pommern-residenz.de

Pommern Residenz 

■■ Was war los in der Pommern Residenz im Seebad Ahlbeck

Ausstellung mit Bildern 
unserer Heimbewohner
Unter Anleitung von Sarina Mit-
telstädt, die ganz individuell auf 
die Kreativität jedes einzelnen 
Bewohners eingeht, entstehen 
in der Maltherapie die unter-
schiedlichsten Bilder, von denen 
einige Beispiele ab sofort im 

Flur der Pommern Residenz aus-
gestellt werden. Die Künstlerin 
findet man auch im Kunsthaus 
Usedom in ihrem Atelier mit 
Galerie. Interessierte können ihr 
auch über die Schulter schauen.

�� Carola Haberer

Zwei »Zehn-
Jährige« – wir 
gratulieren!
Kathrin Grünberg, Pommern 
Residenz (Foto oben, rechts) 
und Stefanie Kühn (Foto un-
ten), Ambulanter Dienst.
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O’zapft is ... 
... hieß es auch bei uns im Ro-
senblatt auf dem Oktoberfest. 
Die Bewohner konnten frisch 
gezapftes Bier trinken, feierten 
und schunkelten fleißig mit. 

www.rosenblatt-stadthagen.de

Rosenblatt

■■ Was war los im Rosenblatt in Stadthagen

Kochen von 
Schaumbur-
ger Gerichten 
Einmal die Woche kochen 
unsere Bewohner ihr Mittags-
essen selbst. Es wird fleißig 
»geschnippelt« und vorberei-
tet. Es werden »Schaumbur-
ger« Rezepte ausgetauscht 
und sich Anregungen für die 
nächste Woche geholt. Un-
seren Bewohnern gefällt das 
Kochen sehr gut, da die Fein-
motorik, der Geruchssinn und 
der Geschmackssinn geför-
dert werden.

Unsere Adventsfeier ...
... wurde mit Unterstützung 
des »Männerchor Liederkranz 
Enzen- Hobbensen« zum 
großen Erfolg. Für unsere Be-

wohner waren die schön vor-
getragenen Lieder ein großer 
Genuss. Vielen Dank!

Und wieder  
viele Jubiläen!
Wir gratulieren recht herzlich:

Frau Beate Kautscha (20 Jahre) 
Lydia Vetter (20 Jahre) Sigrid 
Mensching (20 Jahre) Kerstin 
Rein (10 Jahre). 

Frühschoppen 
und nette 
Plauderei
Zum Frühschoppen kom-
men die Bewohner jeden 
Samstagmorgen bei einer 
spritzigen Gesprächsrun-
de zusammen. Es werden 
Probleme besprochen, An-
regungen ausgetauscht und 
Wünsche geäußert. 
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www.rosenhain-seniorenpflegeheim.de

Rosenhain

■■ Was war los im Rosenhain in Köthen (Anhalt)

Herbstfest
Im Oktober feierten wir unser dies jähriges 
Herbstfest mit unserem Musiker »O. Krahl«. Wir 
hatten jede Menge Spaß bei guter Musik und 
nutzten die Gelegenheit, wieder unser Tanzbein 
zu schwingen. Es wurde geschunkelt, gesungen, 
getanzt und gelacht, was diese Festivität wieder 
mal zu einem sehr gelungenen Fest für unsere 
Bewohner machte.

�� Die ERGO'S

Vielleicht der letzte 
Spaziergang in diesem 
Jahr…
Die letzten Sonnenstrahlen genossen wir mit un-
seren Bewohnern bei einem Spaziergang durch 
Köthen. Wir konnten die schöne Laubfärbung 
der Blätter im Herbst beobachten und verweil-
ten im Sonnenschein mit schönen Gesprächen.

Es ist da …
Wir haben Wünsche und un-
sere Hausmeister müssen es 
umsetzen. Sport mit neuem 
»Gerät« heißt es ab jetzt. Seit 
kurzem spielen wir bei uns 
nämlich Volleyball im Sitzen. 
Die Bewohner haben wahn-
sinnig viel Spaß dabei und ent-
wickeln alle Kräfte, um den Ball 
über das Netz zu spielen. Wir 
danken unseren Hausmeistern, 
dass sie das »Gerät« für uns 
umgesetzt haben. 
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Das Kartoffellied:
…Jetzt kommt der Moment  

des Zerdrückens,
Mit der Gabel – sei stark!

Ich will auch Butter und Quark…
…So tröste dich, damit du 

wundervolle Pellka,
dass du eine Edelknolle warst, 

und dass dich 
ein Kenner verschlingt.

Unsere Betreuung kreierte 
viele Naschereien und fertigte 
eine liebevolle Deko rund um 
die Kartoffel.

Rotunde

■■ Was war los in der Rotunde in Panketal, OT Zepernick

www.rotunde-seniorenpflegeheim.de

Kartoffelfest am 26.09.19
Unsere »Bäuerinnen« von der Betreuung:
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»In der Weihnachtsbäckerei…«
Die leckeren Düfte zogen 
durch die Gänge. In der Er-
gotherapie wurde fleißig für 
unseren Weihnachtsmarkt am 
05. Dezember gebacken. Tat-
kräftig unterstützt wurden 
die Ergotherapeutinnen von 
fleißigen Bewohnerinnen und 
Bewohnern und das Ergebnis 
kann sich sehen/schmecken 
lassen.

�� Kati Wittig, Assistentin der 
Einrichtungsleitung 

Wir feiern Erntedank!
Erntedankfest gehört zu den 
ältesten Festen der Mensch-
heit. Also feierten wir dieses 
natürlich auch im Oktober 
gemeinsam mit unseren Be-
wohnerinnen und Bewoh-
nern im Speisesaal. Die Ti-
sche waren zu diesem Anlass 
hübsch mit Blättern dekoriert, 

sodass gleich eine Wohlfühl-
atmosphäre entstand. Für die 
musikalische Umrahmung 
waren das erzgebirgische Duo 
»De Haamitleit« eingeladen. 
Mit erzgebirgischer Mundart 
und vielen kleinen lustigen 
Geschichten haben sie bei 
vielen Bewohnern/innen das 

Heimatgefühl hervorgerufen. 
Musikalisch luden traditionel-
le erzgebirgische Lieder, aber 
auch Volkslieder zum Mit-
singen, Schunkeln und Tanzen 
ein. Schlussendlich waren es 
zwei schöne Nachmittage und 
die gute Stimmung im Saal war 
spürbar.

www.seniorenzentrum-pirna.de

Sächsische Schweiz

■■ Was war los in der Sächsischen Schweiz in Pirna
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www.schlossberg-seniorenpflegeheim.de

Schloßberg

■■ Was war los im Schloßberg in Schwarzenberg

Gitarren-
musik
Ein gern gesehener Gast 
unserer Bewohner ist Herr 
Erler. Er bereitet mit seinem 
Instrument sehr viel Freude.

�� Heike Triebler, Ergo 

Herbstfest
Unser Herbstfest stand in 
diesem Jahr unter dem Motto 
Oktoberfest. Unsere Bewoh-
ner wurden mit Bayrischen 

Leckereien ver-
wöhnt, natürlich 
gab es dazu auch 
ein zünftiges Glas 
Bier. 

Angehörigennachmittag
Auch in diesem Jahr luden wir 
zur Adventszeit zu einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken mit 

den Angehörigen ein. Der Spie-
gelwaldchor gab musikalisch 
ein Stelldichein.

Erzgebirge pur
Steffen Kindt vom Erzgebirgs-
ensemble Aue hat uns mit 
seinen Akteuren auf die Weih-
nachtszeit eingestimmt. Mit zu 
Gast waren einige Nachwuchs-

talente, welche die Erzgebirgi-
sche Mundart beherrschen und 
diese Tradition vorm Vergessen 
schützen.
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www.schwanenburg-seniorenpflegeheim.de

Schwanenburg

■■ Was war los in der Schwanenburg in Königs Wusterhausen, OT Wernsdorf

Erntedankfest in der Schwanenburg
Ende September fand unser 
Erntedankfest statt, es gab 
einen großen Erntekorb mit 
einigen Gemüse- und Obstsor-
ten. Frau Kunze und Frau Röntz 
backten am Vortag für alle Be-
wohner 6 verschiedene Brote, 
die zur Verkostung zum Fest 

probiert werden konnten. Dazu 
gab es für alle Federweißer in 
rot oder weiß zu probieren. Es 
wurde über die Erntezeit ge-
sprochen und erzählt, wie die 
Kartoffel zu uns nach Deutsch-
land kam.

�� Vanessa, Betreuungsteam 

Oktoberfest
Zu unserem diesjährigen Ok-
toberfest boten wir eine Wein- 
und Käseverkostung sowie 
selbstgemachtes Baguette an. 

Mit stimmungsvoller Musik und 
Tanz war unser Fest ein voller 
Erfolg. Das eine oder andere 
Bier mit lautem »Prosit« wurde 
gern getrunken. 

�� Kerstin, Rezeption
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Herbstzeit 
In diesem Jahr feierten wir mit 
allen Bewohnern und Angehö-
rigen unser Herbstfest in ge-
mütlicher Runde. Nach Kaffee 
und Kuchen gab es viele Show-
einlagen von der Sing- und 
Tanzgruppe Margot Mahlfeld.

Gemeinsam bastelten wir 
für unser Fest Herbstdekora-
tion und backten Pflaumenku-
chen.

Auch die Kinder der Kita See-
stern aus Seehausen besuchten 
uns und erfreuten mit Herbst-
liedern.

www.seniorengarten-seehausen.de

Seniorengarten

■■ Was war los im Seniorengarten Seehausen

Der Umgang mit  
dem Feuerlöscher  
muss geübt sein…
Bei der Brandschutzunterweisung hat-
ten alle Mitarbeiter die Möglichkeit, 
den Umgang mit dem Feuerlöscher zu 
üben.
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www.annenstift-celle.de

St. Annenstift

■■ Was war los im St. Annenstift in Celle

Oktoberfest!
Ein gelungener Abend mit viel 
Spaß und Tanz zur Live Musik 
von Erichs Fröhlichen Musikan-
ten.

Einweihung vom Neubau
Im November war es endlich 
soweit. Unser schöner Neubau 
wurde festlich eingeweiht und 
alle neuen Bewohner dieses 
Bereiches sind rundum glück-
lich mit ihren schicken Zim-
mern.

Weihnachtszeit, schöne Zeit….
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www.benedikt-seniorenpflegeheim.de

St. Benedikt

■■ Was war los im St. Benedikt in Amberg 

Miteinander sind wir stark –  
ein ereignisreicher Tag
Das Plätzchenbacken gehört 
mittlerweile zur festen Tradi-
tion in unserem Hause.

Beim gemeinsamen Backen 
mit den Kindern schwelgten 
die Senioren in ihre Kindheit 
und Jugendzeit zurück.

Die stimmungsvolle Atmo-
sphäre sorgte für regen Ge-

dankenaustausch zwischen 
Jung und Alt. Die duftenden 
Plätzchen wurden mit Genuss 
verspeist. 

Unsere Bewohner freuen 
sich jetzt schon auf das nächs-
te gemeinsame Backen.

St. Martinsfeier im St. Benedikt Amberg
Das diesjährige St. Martinsfest 
wurde im Speisesaal gefeiert.

Freudig erwarteten die Se-
nioren die Kindergartenkinder, 
die mit ihren bunten Laternen 
für strahlende Augen sorgten. 

Die Kinder sangen ihre erlern-
ten Lieder vor und die Bewoh-
ner stimmten begeistert mit 
ein. Anschließend mischten 
sich die Kinder mit Kakao und 
anderen Leckereien zu den 

gerührten Anwesenden und 
erzählten von ihrem Kinder-
gartenalltag. 

Als Dankeschön bekamen 
die Kinder einen Korb mit ver-
schiedenen Obstsorten.
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www.steintorpalais-seniorenpflegeheim.de

■■ Was war los im Steintorpalais in Halle

Steintorpalais

»Willkommen, 2020!«
sagten unsere Bewohner bei einer kleinen Silvester­
feier. Bei super Stimmungsmusik und ein, zwei Glä-
sern Sekt ging die Party richtig ab. Nebenbei gab’s 
kleine Knabbereien – da kann das neue Jahr kom-
men. 

�� Marcel Oelgarte 

Alle Jahre wieder ...
... kommt das Weihnachtsfest, 
so auch bei uns im Haus am 
7.12.2019.

Unser Weihnachts-
markt war wieder 
sehr gut besucht. Bei 
einer Tasse Glühwein 
und einer leckeren 
Bratwurst genossen 
wir ein paar schöne 
Stunden. Natürlich 
gab es auch von 
den Bewohnern ge-
backene Plätzchen. 
Für weihnachtliche 
Stimmung sorgten 
auch die Kinder der 
KITA Kinderwelt und 
Schüler des Elisa-
beth-Gymnasiums. 



40

BURCHARD FÜHRER JOURNAL Stockberg

www.stockberg-seniorenzentrum.de

■■ Was war los im Seniorenzentrum Stockberg in Stößen 

Weihnachtsfeier
Am 18. Dezember 2019 ver-
sammelten sich alle Heim­
bewohner unserer Einrichtung 

im Speisesaal zur diesjährigen 
Weihnachtsfeier. Nach dem 
gemeinsamen Kaffeetrinken 

spielten die Gröbitzer 
Musikanten auf und lu-
den die Heimbewohner 
des Hauses zum Mitsin-
gen ein. Mit Weihnachts-
liedern und Weihnachts-
geschichten kam sehr 
schnell Weihnachtsstim-
mung auf. Die Heimbe-
wohner sowie die Mit-

arbeiter wünschen ruhige und 
besinnliche Weihnachten!

�� H. Pietschmann 

100. Geburts-
tag

Alle Heimbewohner und 
Mitarbeiter der Einrichtung 
gratulierten Frau Ilse Riebel 
am 17. Dezember 2019 zum 
100. Geburtstag und wün-
schen viel Gesundheit. Im 
Kreise ihrer Angehörigen so-
wie der Heimbewohner wur-
de zu diesem Anlass im Spei-
sesaal der Einrichtung kräftig 
gefeiert. Weitere Gratulanten 
waren der Bürgermeister der 
Stadt Stößen, Herr Schubert, 
der Vorsitzende des Senio-
renbeirates der Verwaltungs-
Gemeinde Wethautal, Herr 
Börner sowie Frau Bahn als 
Heimleitung.

Adventszeit
Der Görschener Posaunen-
chor unter Leitung von Herrn 
Donath und der Gemischte 
Chor Stößen unter Leitung von 
Herrn Holstein luden auch die-
ses Jahr unsere Heimbewohner 
zu einem Weihnachtskonzert 
ein. Wie in jedem Jahr wurden 
auch in diesem Jahr in der Vor-
weihnachtszeit von unseren 
Heimbewohnern mit Unter-
stützung unserer Betreuungs-
kräfte Weihnachtsplätzchen 
gebacken.
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www.villa-finow.de

Villa Finow

■■ Was war los in der Villa Finow in Eberswalde 

Herbst in der Villa Finow
Im Herbst fallen nicht nur die 
Blätter sondern auch die Früch-
te der Bäume zu Boden. An ei-
nem schönen Herbsttag haben 
unsere Bewohner bei einem 
Spaziergang viele Bastelmate-
rialien gesammelt. In mehreren 
Gruppen wurden die Bastel-
ideen mit den Bewohnern be-
sprochen und umgesetzt. 
Dabei wurde viel gute Laune 
mitgebracht und sich viel Mühe 
gegeben. Anschließend wurde 

mit den fertigen und kreativen 
Arbeiten das Haus geschmückt. 
Zum Erntedankfest wurde mit 
den Bewohnern, im Rahmen 
der Beschäftigung, ein leckerer 
Apfelkuchen gebacken. Hierbei 
ergaben sich tolle Gespräche 
über den Herbst und seine Tra-
ditionen. 
Auch in der Küche ging es an 
diesem Tag mit einer selbst-
gekochten Kürbissuppe 
herbstlich zu. Ein Musik-Duo 

sorgte bei wunderschöner und 
herbstlich anmutender Deko-
ration für stimmungsvolle Un-
terhaltung. 
Das Rezept für die Hokkaido-
Kürbissuppe können wir nur 
empfehlen: 1  großer Hok-
kaido-Kürbis, 2  Zwiebeln, 
2  Kartoffeln, 2  Karotten, Salz, 
Pfeffer, Schlagsahne und Ge-
müsebrühe. Alle Zutaten wer-
den gekocht, püriert und mit 
der Schlagsahne verfeinert.

Traditionell gab es auch in 
diesem Jahr wieder ein Okto-
berfest. Mit gebackenen Lau-

genbrezeln, Bier, Weißwurst 
und einem Entertainment von 
»Gary« erlebten unsere Bewoh-

ner ein Oktoberfest wie in Bay-
ern, bei dem tanzen und jodeln  
natürlich dazugehören.
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www. waldidyll-paudritzsch.de

Waldidyll Paudritzsch

■■ Was war los im Waldidyll Paudritzsch

Eindrücke vom Herbstfest
Beste Stimmung fanden unse-
re Senioren beim diesjährigen 
Herbstfest am 1. Oktober. 
Musik-Tom sang Schlager und 
Volkslieder. Er begeisterte die 
Anwesenden mit Auftritten 

als Heino und Andrea Berg. Es 
war eine ausgelassenen Stim-
mung an diesem Nachmittag 
in der Cafeteria des Wald-
idylls.

�� R. Pönisch 

Herbstliches Basteln
Wenn die Tage wieder kürzer und dunkler wer-
den, ist eine ideale Zeit, um es sich gemütlich zu 
machen und kreativ zu werden. Das dachte sich 
auch Vicky Behnisch, die unsere Senioren zum 
herbstlichen Bastelnachmittag einlud. 

Entstanden sind wunderschöne Kränze aus 
Kastanien, Hagebutten und Eicheln.

Modenschau
Am 24. September kam die Firma Textilhandel 
Uhlig zu uns und stellte die neue Herbst–Win-
terkollektion vor. Zu erschwinglichen Preisen 
konnte hier Oberbekleidung und Wäsche ge-
kauft werden. Ein besonderer Hingucker waren 
sicherlich die Bewohnerinnen und Bewohner, die 
sich heute auf dem Laufsteg als Model zeigten.
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■■ Was war los im Waldpark in Dresden

www.waldpark-seniorenpflegeheim.de

Was Fellnasen doch so alles können –  
unsere Bewohner waren tief beeindruckt

Wie schön grün doch unser Waldpark ist – 
und dank der vielen fleißigen 
Mitarbeiter der Firma »Log me 
in« konnten wieder viele unse-
rer Bewohner diesen Ausflug in 
vollen Zügen genießen.
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■■ Was war los im Wasserschloß in Großpaschleben

www.wasserschloss-seniorenpflegeheim.de

Wasserschloß

Weihnachtsmarkt im Wasserschloß
Pünktlich zum Nikolaustag 
haben wir einen Weihnachts-
markt für Groß und Klein or-
ganisiert. Es kamen der Groß-
paschlebener Kindergarten 
und ein Nikolaus, um unsere 
Bewohner in weihnachtliche 
Stimmung zu versetzen. Zur 
späteren Stunde, als es dunkler 
wurde, sah die Kulisse einfach 
traumhaft aus. 

Eine gemütliche Beleuch-
tung, ein kleines Feuer, Deko-
stände und auch Stände für das 
leibliche Wohl sorgten für das 
gewisse weihnachtliche Flair. 
Leider hatten wir etwas Pech 
mit dem Wetter (es hatte den 
ganzen Tag geregnet). Vielleicht 
haben wir 2020 mehr Glück 
und statt Regentropfen fallen 
Schneeflocken!
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www.fuehrergruppe.de

Weihnachten 2019

Weihnachten 2019 in den Einrichtungen

Ausflug der Bewohner des Amalienhofs auf den Dessauer Weihnachtsmarkt 

Weihnachtliches Plätzchenbacken in der Alten Molkerei in Springe

Weihnachtsfreude im Amalienhof 
Pflegezentrum

Weihnachtlicher Glanz bei der Weihnachtsfeier im Crossinsee 
in Königs Wusterhausen

Vom Weihnachtsmann gibt es kleine und große Überraschungen 
im Dahlienhof

Geschenkübergabe bei lustiger Stimmung 
in der Lausitzperle in Spremberg

Besinnliches Beisammensein im Leinetal 
in Laatzen

Gespanntes Warten auf die Bescherung 
im Rosenblatt in Stadthagen
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www.fuehrergruppe.de

Weihnachten 2019

Der liebe gute Weihnachtsmann ... ... zu Besuch im Eichenhof

Schneeflöckchen Weißröckchen im Gut Zehringen

Weihnachtsfeier mit Christkind, Weihnachtsmann und musikalischer Unterhaltung 
im Hansahaus in Dresden

Weihnachtliche Leckereien …

... auf dem Weihnachtsmarkt 
im Hermannshof

Weihnachtskaffee mit einer süßen Versuchung im Herthasee in Berlin

Bescherung im Schwanenburg 
Seniorenpflegeheim
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www.fuehrergruppe.de

Weihnachten 2019

Weihnachtsbasar im Jakobushof in Auerbach

Bescherung...

... und ausgelassene Weihnachtsstimmung im Kloster Meyendorf

Vorfreude im St. Benedikt in Amberg

Einläuten der Weihnachtszeit mit Pauken und Trompeten im St. Annenstift in Celle

Weihnachtsfeier im Waldidyll  
in Paudritzsch

Ein festlich geschmückter Baum und eine Feier Tanz und Gesang im Waldpark  
in Dresden
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www.fuehrergruppe.de

Späße und eine festliche Geschenkübergabe im Murgtalblick in Baiersbronn

Weihnachtliche Stimmung mit heißen Leckereien sowie Weihnachtsmann und 
Engelchen in der Pommern Residenz

Zahlreiche Weihnachtsgeschenke und selbstgebackene Leckereien im Rosenhain 
in Köthen

Fleißige Helfer bringen den Einzug der Weihnachtszeit nach Panketal in die Rotunde 

Draus vom Walde kommt er her, denn in 
der Villa Finow weihnachtet es sehr

Weihnachtlicher Gesang vom Käferchor 
in der Villa Finow

Begrüßung des Weihnachtsmannes 
im Schloßberg in Schwarzenberg

Anstoßen auf schöne Weihnachtstage 
im Schloßberg in Schwarzenberg
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Alte Molkerei Seniorenpflegeheim
31832 Springe-Altenhagen
Tel.: 0 50 41 / 9 44 70
alte.molkerei-seniorenpflegeheim.de

Amalienhof Pflegezentrum
06842 Dessau-Roßlau 
Tel.: 03 40 / 8 71 50 
amalienhof-pflegezentrum.de

Bertoldsheim Seniorenpflege
86643 Bertoldsheim-Rennertshofen 
Tel.: 0 84 34 / 942-0
bertoldsheim-seniorenpflege.de

Berghof  Seniorenpension
22952 Lütjensee 
Tel.:  0 41 54 / 98 93 0
berghof-luetjensee.de

Carolahof Seniorenpflegeheim
09627 Hilbersdorf 
Tel.: 0 37 31 / 79 60 
carolahof-seniorenpflegeheim.de

Crossinsee Seniorenpflegeheim
15713 Königs Wusterhausen,
OT Wernsdorf 
Tel.: 0 33 62 / 88 63 00 
crossinsee-seniorenpflegeheim.de

Dahlienhof Seniorenpension
24582 Wattenbek
Tel.: 0 43 22 / 55 28 61 05 
dahlienhof-wattenbek.de

Eichenhof Seniorenpflegeheim
16341 Panketal, OT Zepernick
Tel.: 0 30 / 91 20 29 70 
eichenhof-seniorenpflegeheim.de

Fritzenhof Seniorenpflegeheim
09557 Flöha
Tel.: 0 37 26 / 79 80 
fritzenhof-seniorenpflegeheim.de

Gut Zehringen 
Wohnheim für Behinderte
06369 Köthen / OT Zehringen
Tel.: 0 34 96 / 4 06 60
gut-zehringen.de

Hansahaus Seniorenpflegeheim
01097 Dresden
Tel.: 03 51 / 65 68 40
hansahaus-seniorenpflegeheim.de

Helenenhof Seniorenpflegeheim
31303 Burgdorf
Tel.: 0 51 36 / 8 97 40
helenenhof-seniorenpflegeheim.de

Hermannshof Seniorenpflegeheim
32805 Horn – Bad Meinberg 
Tel.: 0 52 34 / 20 55 70
hermannshof-seniorenpflegeheim.de

Herthasee Seniorenzentrum
14193 Berlin
Tel.: 0 30 / 89 69 30
herthasee-seniorenzentrum.de 

Rotunde Seniorenpflegeheim
16341	Panketal, OT Zepernick
Tel.: 0 30 / 94 79 49 10
rotunde-seniorenpflegeheim.de

Schloßberg Seniorenpflegeheim
08340 Schwarzenberg
Tel.: 0 37 74 / 7 62 90
schlossberg-seniorenpflegeheim.de

Schwanenburg Seniorenpflegeheim
15713 Königs Wusterhausen, 
OT Wernsdorf
Tel.: 03 37 62 / 9 07 42
schwanenburg-seniorenpflegeheim.de

Seniorengarten
39164 Wanzleben-Börde, 
OT Seehausen
Tel.: 03 94 07 / 9 37 18
seniorengarten-seehausen.de

Sächsische Schweiz Seniorenzentrum
01796 Pirna
Tel.: 0 35 01 / 5 50 50
seniorenzentrum-pirna.de

St. Annenstift Seniorenpflegeheim
29221 Celle
Tel.: 0 51 41 / 9 05 50
annenstift-celle.de

St. Benedikt Seniorenpflegeheim
92224 Amberg
Tel.: 0 96 21 / 7 69 30
benedikt-seniorenpflegeheim.de

Steintorpalais Seniorenpflegeheim
06112 Halle (Saale)
Tel.: 03 45 / 2 09 33 90
steintorpalais-seniorenpflegeheim.de

Stockberg Seniorenzentrum
06667 Stößen
Tel.: 03 44 45 / 90 40
www.stockberg-seniorenzentrum.de

Villa Finow
16227 Eberswalde
Tel.: 0 33 34 / 42 99 71
villa-finow.de 

Waldidyll-Seniorenzentrum 
04703 Leisnig / OT Paudritzsch
Tel.: 03 43 21 / 6 23 90
waldidyll-paudritzsch.de 

Waldpark Seniorenpflegeheim
01309 Dresden
Tel.: 03 51 / 65 68 50
waldpark-seniorenpflegeheim.de

Wasserschloß Seniorenpflegeheim
06386 Osternienburger Land / 
OT Großpaschleben
Tel.: 0 34 96 / 50 93 17
wasserschloss-seniorenpflegeheim.de

Hoher Hof Behindertenwohnheim
09627 Hilbersdorf
Tel.: 0 37 31 / 79 61 60
hoherhof-behindertenwohnheim.de

Jakobushof Seniorenpflegeheim
91275 Auerbach i. d. Opf.
Tel.: 0 96 43 / 20 66 00
jakobushof-seniorenpflegeheim.de

Kleefelder Seniorenpflegeheim
30625 Hannover
Tel.: 05 11 / 5 38 95 80
kleefelder-seniorenpflegeheim.de

Kloster Meyendorf Betreuungszentrum
39164	Stadt Wanzleben-Börde, 
OT Meyendorf
Tel.: 03 94 07 / 9 36 80
kloster-meyendorf.de

Köhlergrund Seniorenzentrum
31073 Grünenplan
Tel.: 0 51 87 / 9 70 70
koehlergrund-seniorenzentrum.de

Laurentiushof Seniorenpflegeheim
39448	Börde-Hakel, OT Etgersleben
Tel.: 03 92 68  / 3 04 94
laurentiushof-seniorenpflegeheim.de

Leinetal Seniorenpflegeheim  
und Haus Grasdorf
30880 Laatzen
Tel.: 05 11 / 8 20 21
leinetal-seniorenpflegeheim.de

Lausitzperle Seniorenzentrum
03130 Spremberg
Tel.: 0 35 63 / 5 93 98 01 01
lausitzperle-seniorenzentrum.de

Mathildenhof Seniorenzentrum
14129 Berlin
Tel.: 0 30 / 80 19 30
mathildenhof-seniorenzentrum.de

Murgtalblick Betreuungszentrum
72270 Baiersbronn-Schwarzenberg
Tel.: 0 74 47 / 28 10
murgtalblick-betreuungszentrum.de

Paracelsushof Seniorenpflegeheim
06114 Halle (Saale)
Tel.: 03 45 / 6 85 72 36
paracelsushof-seniorenpflegeheim.de

Pommern Residenz
17419 Seebad Ahlbeck
Tel.: 03 83 78 / 36 10
pommernresidenz.de

Rosenblatt Seniorensitz
31655 Stadthagen
Tel.: 0 57 21 / 30 65
rosenblatt-stadthagen.de 

Rosenhain Seniorenpflegeheim
06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 0 34 96 / 55 01 30
rosenhain-seniorenpflegeheim.de
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         INDEN SIE IN DIESER AUSGABE

Die neue Pfl egeausbildung

Filmteam zu Gast

Tierischer Besuch

Backen, Basteln & Beisammensein

Zauberhaft e Weihnachtszeit

Ein Magazin der Burchard Führer GmbH

Burchard Führer Seniorenpflege

Burchard Führer Seniorenpflege

Burchard Führer Seniorenpflege

DU HAST UNS 

NOCH GEFEHLT!

Werde Azubi bei uns!

zur Pflegefachfrau/
zum Pflegefachmann (m/w/d)

Starte Deine Ausbildung 

karriere.fuehrergruppe.de
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